
Imtsklaü MrAmkllcherIeitnng.
Hr. 7, Dinstag den »1. Jänner 1959.

Z. ,3. 2 (l) Nr. 2,85.
Zu besetzen ist eine Kassaoffizlalsstellc l l .

Klasse bei der k. k. öandeshauptkafse in Laibach
in der X I . Diätenklasse, dcm Gehalte jährli-
cher UW st. CM oder «30 st. österr. Wäh-
rung und mit der Verbindlichkeit zum Erläge
emcr Kaulion im Gehaltsbetraqc. !

Bewerber um diese Stelle, oder eventuell um
eine Afsistentenstelle mit dcm Gehalte von 5,25 st ,
472 si. 50 kr. oder 42!) st. östeVr. Wahrung,
haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche unter
Nachweisung des Alters, Standes, Religions-
bekenntnisses, des sittlichen und politischen Wohl-
verhaltens, der bisherigen Dienstleistung, der
abgelegten Prüfungen aus der Staatsrechnungs-
wiffenschaft und dem Kassawesen —- rücksicht-
lich der Ossizialsstelle auch der Kautionsfähig-
keit und unter Angabe, ob und in welchem
Grade sie mit einem Beamten der Laibacher
Landeöhauptkasse verwandt oder verschwägert
sind, <m Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis
3 l . Jänner 1859 bei dem Vorstande der k. k.
Landeshauptkasse in Laibach einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion. Graz am
ll . Jänner 1859.

Z7' l27 n ( l ) " a.l 219.2^1«°
Zu besehen ist eine provisorische Amtsoffi-

zialenstelle im Bereiche der stcier.-illyr.-küstcnl.
Finanz - Landes - Direktion in der X l . Diäten-
klassc mit dem Gehalle jährlicher 472 st 5l» kr.
österr. Währung und mit der Verbindlichkeit
zum Erlag einer Kaution im Geyaltsbctrage.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuell
um eine derlei definitive oder provisorische Stelle
mit dem Gehalte jährl. 420 st. österr. Wah-
rung, haben ihre gehörig dokumentn'ten Gesuche
unter Nachweisung der allgemeinen Erforder-
nisse, der bisherigen Dienstleistung, der Prü-
fung aus dem Zollverfahren und der Waren-
kunde, der allfälligen Sprachkcnntnisse, der
Kaurionsfahigkeit ,<nd unter Angabe, ob und
in welchem Grade sie mit Finanz-Beamten des
hierortigen Verwaltungsgcbietcs verwandt oder
verschwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bis »5. Februar »859 bei dem Prä-
sidium der steier-illyr. küstenl. Finanz-Landes-
Dircktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landcs-Dircktion. Graz aM
5. Jänner !859.

Z ^ " l « 7 ^ ( l ) Nr. 29
K o n k u r s

Bei diesem k, k. öandeögerichtc ist die Stelle
eines Adjunkten der Direktion der Hilföämter
mit dem Iahresgehalte von 7.'t', st. öst. W.,
und im Falle der graduellen iUorru'ckung eine
solche mit dem Iahrcsgehaltc von «30 st öst.
W. in Erledigung gekommen.

Es haben' demnach alle Jene, welche sich
um diese Stelle, oder falls durch'deren Beset-
zung eine Hilfsämter-Direktions-Adjunkten-Stellc
bei einem der Kreisgerichte diesis Oberlandeö-
gerichts-Svrengelö in Erledigung kommen sollle,
um eine solche bewerben wollen, ihre nach Vor-
schrift des kais. Patentes vom ». Mai «853, Z.
tt« R. G. B l . , instruirten Gesuche binnen 4
Wochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Grazer
Zeitung gerechnet, bei dem Präsidium dieses
Landlsgerichtcs zu überreichen.

Graz am 7. Jänner l«59.

Z. 6. 0 (3) Präs.'Vir720,
E d i k t

Küon dcm r. k. öandekgerichte öaibach wi ld
hiemtt bckannt g .n^cht , daß bei demsclbcn eine
Gefanqeaausscliersliccie mit dem Gehalte zahrl,.,
cher 262 st. 50 kr. öst, W , und dtt Aiutskle»-
dun^z zu besitzen sei, wornach alle jene, welche
diese oder eventuell cine erledigt werdende Die-

neröachilfenstelle zu erhallen wünschen, aufgefor«
dclt werden, ihre gehölig belegten Äcsucht, in
wclch^n sie sich vorzüglich über die Kenntniß
der krainischen Sprache ausweisen müssen, binnen
4 Wochen nach der 3. Einschaltung dieses Edlk-
tl's in die Laibachcr Zeitung, bei dem dilßgericht'
lichen P^rasid.lltcn, und zwar mittelst ihrer b>5«
Helgen?lml5volstlhul,g, l inzl l l ' r ingln, wobei aber
ausdrücklich dennlkt wird, daß nur solche I n d i -
viduen um dll> erledigte Stelle mit Aubsichc auf
Vrfolg eil'schrcit'N kömien, welche b.rellS zul
Staa:5l)erwültum; »m Dicnstverbande stehen, oder
sich >>n Quics^entenltande befinden.

Vom Präsidium d<6 k. k. .̂'andetzgerichteö,
Laidach am 4. Iänncr N^59.

E o i t t.
Von ocm t. t. ÜandeS^erichtc Laibach wird

über ?lnsuchen der Mar ia Iomni i ) , verehelichte
Pauschlcr, llc.» ^ l ö^i,. 22 l. M . , Z. U«40, das
VMahven weqen Amortlsirun,; nachstchendcr, ihr
durch einen Di»bstohl adhanden gekoinmener Obl l ,
gacionen deokraiinschcn Entlastung» Fondeösamml
einschlägigen Coupons und Talons i l i l . l U 7 , pr.
l00<> fl. l̂uf Namen Maria Iammg lautend,
Nr. l5z<jl. pr. !UU st. auf Namen Mar la Pauschler
lautend, und Nr. ! 5 0 2 , pr. NUl fl. ebenfalls
auf 9iamen Mar ia Pauschler lautend, eingtlritet,

Eö werdcm demnach ditjenigen, wclchc auf
oorl'czeichnete Obligationen jammt Coupons cinen
Anspruch zu stellen vermeinen, l)iemit ausgefor«
d»rt, ihre Rechte binnen Eincm Jahre, l l Wochcn
und Ä Tag«.'«, von unten angesetztem Tage an ge
rcchntt, sogcwiß del diesem k. k. ^andrs^erichc,
nachzu>oeisen, als nach Verlauf obiger Frist die
gedachten Obligationen üvcr nem'rlichlö Ansuchen
der Bittstellerin für amortisirt «lklärt würden.

l!aib«ch am »U. Dezemlicr l » 5 8 .

E d i k t.
V o n d.'M k. k. Landcsgerichle Laibach w i rb

dem unblkalmr wo besmdilchci, I g ' w z Ä a p u S
von Pichclstein, im N^chyange zu 0,m di,ß^i^
llchllichcn Coikce UDM i i 3 . M a i l u 5 4 , N r 2 3 3 « ,
l>clanl,t glMi,chl, daß für denselben statt des ver-
storbenen D r . Andreas N a p r t t h , der H<'rr D r .
Anton U r a n i t s c y als Krnator destcllt wurde.

Laidach am 2 8 Dezemder l85,8'. ^

g7^97"ft) îr. 8.
E d i k t

Von dem k. k. Landesgerichte, alS Handels»
Senate zu ^!aibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß über Ansuchen des Herrn Eduard P r ü c k e r ,
(zjgclithümtr c>cr unter seinem Namen protokolir-
ten Mater ia l . , Spezerri. und Faldwarenhand-
lung »n 5!aldach, unter ^incm die seinem Ge
schäitöl.iter Henn (sonstantin R i z z o l i ellheille
Prokura, in das dichgerichtliche Mcrkantilploto.
koll eingetragen worden sei.

^aidach am 4. Jänner 1859.

Z" ^3787 (3) ' Nr . «83U. ^ .
O d i k t.

Von dem k. k. Landcsgcrichte, als Handels«
Senate zu Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
dasi in Sachen des Herrn Johann Schranz-
hoffcr, Handelsmannes in Wr. Neustadt, durch
Herrn l/>-. Suppanlschitsch, gegen Herrn Ainzenz
v. Renzcnberg, Handelsmann in iiaibach, wegen
schuldiger Wechsclsummc von 22 l st. C. M
sammt Zinsen und Kosten, die exekutive Feil-.
bietung von <l0 Zentner Obstkcrncn, 9 '/^ Elmer
Hcidclbeerbranntwcin und 7 Eimer Slivovitz
am 2-l. Jänner und 14. Februar «859, jedes-
mal zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden im Hause
des Herrn Exekuten vorgenommen, und bel der
zweiten Feilbietungstagsahung die Ware bei nicht
erzieltem Schä'hungswerthe auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Laidach am 28. Dezember 1858.

Z. 3«. (3) Nr. «612.
E d i k t

Das k, k. Landeögericht Laibach gibt mit
Bezug auf das Edikt vom 9. Oktober l. I . ,
Z. 54U5, bekannt, daß über den erfolglos ge-
bliebenen ersten Termin, am 24. Jänner k. I .
zur zweiten Feilbictung der dem Herrn Georg
K a r g gehörigen Realitäten in der St . Peters-
Vorstadt geschritten werden wird.

i.'aibach am 28. Dezember lv.'jtt.

Z. 22. (2) Vil7 740^.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilssamte Goltschee, alS Ge-
richt, wird d,m Mathias Kump von Kelndoif hier.
mit tiiiincll:

Es habe das Handlungßhaus Johann Li ld ig
<8e <Zomp. von Groz, wider denselben die Klage auf
Z-HIung eilier W a r e i l . Konloioidelung ps. 276 f l .
28 kr. (Z. M . , »<ij) s»5.'nj». 5. Bezembts ,8ö8, Z, 7407,
hi l lamis eingeblachl, wosüber zur mündlichen V , r ,
Handlung tie T. ,gs. ,^ , ,g auf den 3. Mai-z i ?59
IiÜH 9 Uhr mit dem Anhange deS §. 29 <,. W. O.
a.!geo>dnel, und dem Geklagten wegen seinsg unde.
konnten Aufenthaltes Math ias Iat l i lsch vo» Kern?
dorf als l'ul-ulos 2<l gclmll bestellt wurve.

Dessen w i ld derselbe zu dem Ende verstand!»
ge«, daß el allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen.
od, l sich einen andeln Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens t'iese
Rechtssache mit dem alljgestellten Kurator verhandelt
weideli wild.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, alS Gericht, am
5. Dezember 1858.

Z. " 2 V . " ' (8) ' ' ^ l . " ^ ! ^
E d i k l.

Von dem k, t. Bezirksamte Oottfchee, alS We-
ncht, wird dem Josef I rnke von Lienfeld und dessen
Elbe» diermil erinnert:

(5s Ixide Franz S l imz von Üienfeld, wider
dilselbcn tie Klage auf Ersitzung drr Hübe Nr . 9
in lÜenfeld, »ub l,,-2<^. 23. Oktober !858, Z, « 5 l 8 ,
hieralnis eingsbrachl, worüber zur mündlichen Ver ,
t)ai,rili!,q die Tagscitzlnig anf den l 2 . Februar >859
srül) 9 Uhr mit dem Anhange des Z. 29 allg, G . O .
aligcoidnel, ll»d dem O»t!aulen w,grn seines »übt '
f.iülilen Allfeiilhaltes Malh ias Wols «.»on lilenf.ld als
^„»lt lot- nli <»<:l!!m aus ihre Oefahr ui^d Hosier» be.
j te l l l >vu>0e.

D'sst" werden diesslbe» zu dem l i n d , verstan«
t ige t , daß sie aUrnfallS zu rechter Z r i l selbst zu »r.
scheinen, oder sich linen andern Sachwalter zu b,,
si.llen ul,d ander „amhaft zu macden haden, widri-
gens bisse Rechtssache m>t dem anfg,st,lltcn Kula^
lor vllhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Ootlschee, als Gerickl, am
23. Oktober 1858.

Z T ^ l ^ (3) sir. HI80^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezil lsamle L i l ta i , alS Gericht,
wird mit Beziehung auf das Edikt vom >4. Oklo-
ber l. I . , I i . 33ll5 , bekannt gemacht, daß eS
von der Vornahme dcr über Ansuchen deS H t l i n
Michael Ambrosch von Laibach, gcgen Anton Pla»
ninschck von Saverstnik pclu. ^00 fi. «. «. Q,, auf
drn »4. Jänner »859 üdellragenen l l lkut iven F l i l -
bietllog dcr im vurmaligen Orundbuche des Gutes
Grünhof «,,l, Uld, Nr . U!> , Rektf. Älr. 72 , vor,
kommenden Realität seil, Abkommen erhallen habe.

K. k. Bezirksamt L i l l a i , als Gerich!, am 30.
Dczlmber l858,

Z. W Nr. l ;43 l "
I n dcm Ebillc, Z . 236.'; des AmlsbwtteS N l . 3

dcr Lalbacher Zcill ing vom 3. c>. M . hat sich c>n Fchlc?
eilig/schlichs!', u„d soU stalt: „daß dic feilznbleietide
Nlal i lät nur bci dcr lehlen gcilbictung". raselbsl heißen:
«daß die fcilzubielcnke Ncaluäl bei dieser Tagsaßung
auch mittr dcm Schahungoweiihr yiiuangeglbenwird."

K. k. Bezirksamt Feislrih. als Gericht, am 7.Iän>
ner ^8ä9.

Z. 66. NrTsVsg.
I n dem Edille. Z . 2367, in Nr. 3 0. 6. b. M . des

Amtsblattes der Laibacher Zeiu'ng. hat sich ein Mundi«
rnngsfehler rinqsschlichen nno eS soll stall: «daß r!e
fcilzubielcnde Realität nur l»ci der letzten", daselbst
heiße» : ^daß die Realität bei dieser Feilbietnng auch
unter dem Schahlm^swerlbe hintan^e^sben wire."

Ü. l . Vezirlöaml Feistril). alö Gericht, am 7. Iäll«
ner l 868 .
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Z. 13. ( ! ) N, 633 >.
E d i k t ,

Von dim k. k. Bezilksamte Gollschce, alö Ge
licht, w i l d hnmit bekannt gcmachl:

Es sei über daS Ansuchen des Michael Gaspe.
r izh, voll Wcsgawiza, gegen Josef Hudolu, von
Wcsgawiza, »<gcn aus dem Urlheile ddo. 3 l .Ok to -
der 1857, ?. 692 l , schuldigen 77 si, 36 kr. C M .
5. «, « , in die erekulive öffentliche Versteigerung der,
don l,'»tztl''N g>l)öl!^cl!, im Grlindblichc dcr Hclischafl
Gotlschce 'sol,, XX lV , Fol. 3382, vorkonnncntcn
Hut ' l la l i la t , xn gericltlict' erhobenen Scbätzungswerlhc
von 300 fi. (ZM., gctvilüglt und zur Voliiahme dcr.
seiden die cxrkutive Termins » Feilbielungstagsatzung
auf den 8. Februar, aus d.n 8. März und aut den
5. April 1859, j.desm^I ^ormi t taüs unl 9 Uhr ini
Amtssitze lnit dlM Anbände bestimmt w u r d l i i , daß
di» flilzubiclcndl Rcali lät nur del der litztcn Fcilcic-
tnng auch linlrs dcin Schätzlingswnlhe al, dcn Meist.-
biclcndcn hintan^rgiben weide.

Das Scbätzungsprolokoll, ^er Grundbuchsertrakt
und die Lizttalionsdedingnisfe können dci diesem Ge'
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gelicht, am
^^ __l2^Oelober^ l6^53. ^' ln»<l'.),,) ,

I . 14. (l) Ns. 70, l.
E d i k t ,

Von dem k. l . Bczirtsamte Gottschee, a!S Gc-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Eb sei über dab Ansuchen dts Hcrx i Johann
Widmar von Scdlvarzcnbach, dmchHrn. D r . Wene>
ditter von Gcttschee, gegen ThoinaS Grilz vcm I d i i a ,
als Eigeüthlin^r ler Hubc Nr. l in Brunsee, wegen
aus dem Urlheile vom S. Jänner «858, Z. 7 6 , sckul̂
digcn 600 ft. (5. M e. ». o., in die eretutive össent»
lich, Versteigerung der, dem L<tztern gehörigen, im
Grundbuche »<l Gottschce ' l 'om. X V , Fal. 2 143.
vorkommencen Hubreal i tat, im gerichtlich erhobenen
Sckätzungswerthc von 405 fi. C M . , gewiUiget und
zur Vornahme dclselben die Termine zur Feilbie-
lungstagsatzung auf dcn 9. Februar, auf den V.
März und auf den 6 Apr i l l « 5 9 , jedesmal Vor.
mittags um 9 Uhc im Amtssitze mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem Schätzungs«
werthe an den Meistbietenden !)intal'gegeden werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs'
extrakt un? die Lizitationsbedingnisse können bei die?
sem Gerichse in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ei»'
gesehen werdln.

K. k. Bezirksamt Gottschce, alS Gericht, am
16. November >858.

Z. I » . ( ! ) N r . 6505.
E d i k t .

Von dem k. r. Bezirksamt? Goltschee, als Ge,
richt, wird hiemil bekannt gemaclt:

(3s sli über das Ansuchen des Mathias Krater
von Altbachcr, gegen Georg Kl>mp von Altbacher
Nr. 4 , wegen aus dcm Urtheile ddo. 7. Februar
1857, Z. 600, schuldigen 15 ft. E M . c. ». c.,
in die erekutive öffentliche Versteigerung d , l , dem
Lctzleln gehörigen, im Grundduche Gollschee l'nm. l X ,
Fol. 1323 voltc'mmendln Realität, in, gerichtlich erho.
denen SchätzungSwerlhe von 302 st. gewiUiget, und
zur Vornahme dtlselben die Termin« zur Feilblelungs
Tagsahung auf den 8. Februar, auf den 8. März
und auf d,n 3. Apr i l 1859, jedesmal Vormittags
von 9 bis !2 Uhr im Amtssitze mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubieten?? Realität inn
bei dcr letzten Feildietung auch müer dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotctoll, der Grundbuchser»
trakt und d̂ e Lizitalionsdedingnisse tonncn bti die
sem Gerichte in den gewöhnliche,, Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschce, als Gericht, am
22. Oktober ,858

Z. l s . " ^ 7 ) ^ Nr^ "6V l^ .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte Äottschee,al5 Gericht,
wild dem Michael, Johann und Pctcr Lackner von
Graflinden hicmit elinnert:

Es hade Johann Etonitsch von Groflinden,
wider denselben die Klage anf Zahlung von 90 f i . ,
«ull pr-uo«. 23. Oktober »858, Z. 6 ä l l , h i i lamls
eingebracht, worüber zil l snmmanschen Verhandlung
die Tagsatzun,; auf den 3. Flbruar I859 f lüh 9 Uhr
mit dem Anhange deS §. 18 der allh. Entschließung
vom l8 . Oktobe, lt<t5 nngeortnet, und dem Getlag.
ten wegen seines unbekani'tcn Aufenthaltes Andreas
Lackner von Gnadendolf als ^»salol- 2,l aclum aus
seine Gefahr und Hosten bestellt wnrde.

Dessen wi ld derselbe zu drm Ende uerstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich lincn anderen Sachwalter zu be.
stellen und anher namhaft zu machen habe, widr i -
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
«erhandelt werden wird.

K. k. Äczilksamt Gotlschee, als Gericht, am 23.
Oktober ,858.

Z, l l , ( l ) Nr. «073
E d i k t .

!Uon d«m k t , Beziltö,>mle Gollschee, als Ge-
richt, nurd hlemil bctannt gemach!-.

Es Hal'« die angtsuchle ncue'liche Relizil<,<ion
der vrn I o h . Högler von Sctsch, laut ^iziuuionöpll,-
lollcö <l« pl-g««. 6 Llplen.lier »8-ll), Z, 3021, um
den Meistbot von 800 ft erstandenen, im Grundbuche
5uli Nr t t l f . i)ir. 82 vortoinmenden, vcrhin dc» Ehc
leuttn A»ton uno Mar ia Sobctz glhöi i^ gcwcssncl,
Vir i l lhube zu Windlschroif Nr. 36, wegen nicht zu
gehaltener ^izilalionSbcoingnijse bewilN^il und zu
dercn Vornadinc die cmzigc Ta^satzung au> den >.
Februar I8ö9 ^ormil tagS 9 Uhr im Amtssitze mit
dem Beisätze ansicordnel, daß hicbci obige Ncalüät ouf
Gis.'hr und Kosten 0cs säumigen Elslcheis um jsdcn
Meislbot hint^n^'gcben wcrd..

Wozu Kaxflllstige hlcmit elngela0<n wctdcn.
K. t. Beziltöamt GoNschce, a!0 G l i i l h t , am

'^8, L»pleml)er 1858.

Z. »7. ( l l ^ Nr . 7,83.
E d i t t.

Das k. k. Oezlrtsamt Gottschee, als Gericht,
macht bekannt:

Es habe die a?'gtsuchle Rtl izi tat ion der von
der Ma i ia Mantel laul FcilbielungS Pro'okolls vuin
2 l , M^,i 1855, Z, 2 3 l 3 , erstandnien, vorhin den
Ehelellten Andreas lind Gertraud Mantel gehöl,g
gewesenen, im Giu>,dbuche »^ Gotlschce ' l 'oi». X l ,
Fol. «508 vorkommenden Hubreali lat zu Reinlhal
Nr . l i) gelsgen, wcgen nicht zugehaltener Lizita-
lil)nsbedingnisse, lcwiUigct und zur Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den 15. Hel'luar <859 ^ o r
mittags 9 Uhr hierainls mit den» Anhange angeordnet,
daß hiel'li ölige Realität um irden Mcistbol hint-
angedcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser-
trakt und die üizilationsbedmgnisse können hierge-
lichts cingesshen weiden.

K. k. Bezirksamt Gollschce, als Gericht, am
^5. November 1858.

3. 32. (») Hr. 8560.
E d i k t .

Vom t. t. ftädt. deleg. Bezirksgerichte Neustadll
wird bekannt gemacl l :

Es s<i über Ansuche:» des Franz Kumcl, durch
Herrn Dr . Rosina, gegcit Michael Niefcl die erckulive
Versteigerung der dein Michael Ricf l l ssehö'riqtn, im
Orundbnche Stadtgül t Ncustadll «„! , Retüf. Nr.
", . 10 und ' ° / , voskonnnenden, zu Kürdisdors lie-
grildln, auf 6 i l ) f l . geschätzten Hubrcalitä't, und dts
im Grnndbuche Stauden 5,,I) Rt t l i f . Nr. 42, vor-
kommenden, auf 80 ft. geschätzten Ackers zu Kürbis
dors bewilliget, und zur Vornahme desselben l>ie
Fcülxetungstagsatzungcn ouf den 3 l . Jänner, aus
den 28. Februar und auf den 28. März l859, je-
dtsmal Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte mil
drin Anhangt angeordnet worden, daß die feilzudi>
lcndcn Realitäten nur bci der letzten Feildietuüg
auck unt l l dem Schätzungswerlhe werden hinlange^
geben werden.

Die Lizitationsdedingnisse, die Grundbuchs'l
trakle und Schatzungsprotokolle lönnen b<i diesem
Gerichte in den Amlöstilnden einglfthcn werden.

K. k. städl. deleg. Bezirlsgerichl Neustadll am
22. November I 8 i 8

Z. 39. (7) Nr. «8950.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Gezirlsgelichle wird le
kannt gemacht:

Es sei in der Erekutionsführung der Mar ia
Frischkouz von Icschza, gegen Mar t i n Hrü'dar von
dort , wegen der Elstern schuldigen Forderung pr.
200 ft. c. 8. c , die crekulive Fci lbi l lung der, dem
Gegner gehörigen, gerichtlich auf 597 fi. 50 kr.
o. A3. bewirtheten Realitäten, als jener im Grund,
buche Egg ob Podpetsch »uli Urb. Nr. »75 vor»
kommend; jener im Grundbuchc NlUwclt «u!» Urb.
Nr. 247, Fol. 525 vorkommend, und jener im Grund-
buche dcr la>idcsl)auplmaml',chtn Gült «»l, Urb. Nr.
202/,, Hvi. 58^ voikomiiiend, bewilliget, zu txre» Vor-
nähme die 3 ,v'lbi'lungs<a.qsahu"gen a»f dcn 7.
Februar, 9. März und 8. Apr i l k. I Votini l tags
von 9 bis l2 Uhr hicrgerichlö mit dem ?l!,hange
bestinunt, daß diese Realität nur bci der düllen Tag
satzuüg auch ui'.ter dcm Schätzungswcrlhe hiiUangcgc.
l)ei, wird.

Hiezu wcrden die Kaufilistigen mit dcm Blisatze
eingeladen, daß d-iS Hchätzunqsprotoki'll die i!i^i'
talionSdedingn'sse so wic dcr neueste Grundduchscr'
trakt laqlich hier^.mts eingesehen werde», können,

K / k. stadl. dclcg. Vezirtsg,richt i!aibach an»
28. !)iovl!nbtl 1858.

3 ^ 4 0 . ^ > V Nr . l9«67.
E d i k t .

Vom sscfcrliglen k. k. Bezirksgerichte wirb hie.
mit bekannt gemacht:

ES sei in dcr Erekutionsflihiung des D r . Niko-
laus Ntchcn. gegen AudreaS M.'chle von S t . Georgen,

,»<-!<>. 300 fi C M . n, «, l-.. , in die eresulive Fei l '
dil'lUüg der, dem i!,tzl»'rn gehoogc", in, Omüd^üche
dcr Pf.,r lgült S t . Kanzian «ul, Ulb. 9 i l . 69, Retl f .
Nr. K !̂1 voll^inn,!',,!)!!, , gerichtlich »Ills 3257 fi.
30 fr. E M , geschätzten Realität bewilliget, zu dercn
Volnahme die Tagsatzungen auf den 7, Februar,
dcn 9. März und den 8. Apr i l k. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis l2 Uhr h!clgerlckl6 mit dcm
Anhange dcstimmt, daß die a/dachle Realität bri
der dii itcn ^tildietliogslagsatznnq auch unler dcn,
Schätzui>gswcltl)t hinlanqeqcben wi ld.

Hieoon wcrdrn sänlMllicheInlsscffenten niittclst
gegcnwärlig^, Ediktes mil dem Brisatzc vtlständigel,
daß dns Echäyuüstsprotokcll. die ^izilaliuntzbcdingnisse
lind der neueste Gll indbusrssrl lalt täglich in de»
geil'öl)nlich,n ?lmtöstllntcn hiergerichlS ci>ig<s,h!i,
werden tonnen.

K k, städl. del,g.'^ezirksgelicht Laibach am <0.
Dezember 1^58.

ö> 29. ( , ) Nr . 2687.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte Seisenlxrg, alS
l^ericht, wird hiemit blkannt qcmacht:

Es lei über das Ansuchen des Johann Pograiz von
Döbcrnik, al5 Zessionär dcs Joscf Welsche von Selsch,
gegen Johann Gregurlschitscl) von Primsdolf , wegen
aus lein Vc,gleiche vum 3. November «8^8, Z. 1736,
fchnldigsn s»2̂  si. 19 kr. E. M . <>.. », <v, in die ere^
kulive öffcnlliche Versteigerung der im Grnndbuche
d<r H.'rrschalt Seiscnberq «ul) Rctlf. Nr. 327 vor.
tommenden, auf Namen Johann u»d Agnes Gregor»
llchilsch vlrgcwährtln ' ^ Hubrealiläl ^,r, 2 zu Plims»
t^orf, im gerichtlich elhoDrncn SchätzungSwerthe von
5 »2 fi. l ^M . n/williget, „ndzur Vornahme derselben
die Fcilblctun^»?t''gsatznngen auf dcn 2-4. Dczem,
ber , 8 5 8 , auf den 27. Jänner und aus den 28.
Februar «859, jedesmal Vormittags um l0 Uhr,
>m Orte d<r ?!icalität mit dem Anl>>nfle bestimmt
word ln , daß die feilzubietende Realität nnr bei
dcr letzten Fcilbietung auch unter den, Schätziings-
wer!l)e an den Meistbietcüdcn hil,la.ngcfjcbe!, werde.

Das ScliätzmigSprolotoU, dcr Grundbuchsexlrakl
und die lüzitationsbedinHnisse können bei diesem
Gerichte in oen gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen
werden.

K. k. Be^ilksaint Seiscnl'crg, als Gericht, am
31. Oktober 1858,

A n m e r k u n g : Bei der l . Feilbielungstagsat,
zung ist tein Anbot gemacht werden.

Z. 3(1. ( ! ) Nr. 24N5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Seisenberg, als
G,«ici)t, wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sci über das Ansuchen ves Joscf Kurniq
von Rovischc Nr. 8, Bezirk Gurkfelo, gegen Anton
König von Rothenstcin, wegen aus d.'M Koiltumaz«
Ullheil, ddo. N>. M a i , 8 5 4 , Z. 2392 , schuldiqen
4.'l fi,'E. M - l̂ . ». <̂ ,, in die crckuliue öffentliche Vcistei.
geruna. cer, dc<n iletztcrn gehöriqen, im Glunol'uche
der vormaligen Herrschaft Goltsche? «ul» Ncklf.
Nr. 77^ vc,lfommence,',z^Rolt)ensteinNr. 5 gelegenen,
auf Namcn Anton liod Älaria Köing verglwahllen ^
Urb.nshllde, in, gcrichllich erhobencn Schätzungswcrlhe
von 67l> fi. C .N . , qewiUigct und zur Vornahme
derselben die Fcill'ielungstagsatzungeli auf den 22.
November, auf den 23. Dezember »858 und auf
dcn 24. Jänner 1859, jedesmal Vormittags um
l O UHr in loko Nothenslein mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß die feilzubietende Realität nur bci
der letzten Feilbielung auch unlcr dem Schätzungs.
iverlhe an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grulidbuchssl-
tralt und die llizilalionsb.dingnisse können bei dic-.
sem Acrichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden,

K. t. Bezirksamt Seiscnberg. als Gericht, am
16. Sep tember >858.

A n m e r k o n g : B . i der l . und 2. Feilbietungs»
t^ajatznng ist kein Anbot gemacht worden.
K, k. Bezirksamt Stisenl-erg, alS Gericht, am

24. Dezemter 1858.

3 - 3 > . ( ! ) Nr. 5 3 l ! .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Wippach, als We.
i^cht. werden Diejenisten, wclche als Gläubiger an
cie Verlasscnschaft dcs am >6. März ,858 nl» m»«7
.«,!»!<» vc>storde»en Grundbesitzers Franz Fcrjanzdizh
oo" Sl^'Vft eine Forderung zustellen haben, cmsge.
feder t , bci dcm k. k Notar Wilbelln Rililsch in
Wirpach, als bestelltem Wcrichts. Koirimissär, zur An»
mcldling und Darlhi lung ihrer Aüsprücbe dcn I .
Februar ! »59 Vos>ni«tas>s 9 Ul)r zu erscheinen, ober
bis dahin ihr Orsuch schriftlich zu übereichen, ,v,.
drigens dieselben an die Verlasscnschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemrldetcn Forderungen er»
schöpft wü 'd r . kc>n wcitcrcr Anspruch zuständr, als
iososerne il)»en ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
l5 . Dezember 1858.


